
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Benjamin Strasser, Stephan Thomae, 
Renata Alt, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP
– Drucksache 19/24850 –

Reichsbürger-Szene im Landkreis Ravensburg

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Nach Medienberichten soll es im Landkreis Ravensburg (Baden-Württem-
berg) eine überdurchschnittlich hohe Zahl von Einwohnern geben, die der 
Reichsbürger- und Selbstverwalter-Szene nahestehen. Nach Berichten der 
„Schwäbischen Zeitung“ sei zwar kein Zuwachs zu verzeichnen, doch die 
2018 zuletzt erhobene Zahl von 82 liege über dem Landesschnitt für Baden-
Württemberg. Insgesamt zählt das dortige Landesamt für Verfassungsschutz 
3 200 Personen zur Reichsbürger-Szene, welche die Bundesrepublik Deutsch-
land nicht anerkennen (vgl. https://www.schwaebische.de/landkreis/landkreis-
ravensburg/ravensburg_artikel,-polizei-ueberdurchschnittlich-viele-reichsbuer
ger-im-landkreis-ravensburg-_arid,11265964.html). Laut der Berichterstattung 
geht der Ravensburger Polizeipräsident, Uwe Stürmer, von einem großen 
Dunkelfeld nicht identifizierter Reichsbürgerinnen und Reichsbürger aus. 
Auch kommunale Verwaltungen in der Region müssen nach eigenen Berichten 
immer wieder in Auseinandersetzungen mit Angehörigen der Szene treten.

 1. Welche Erkenntnisse haben die Bundesregierung und die ihr nachgela-
gerten Behörden über die Reichsbürger-Szene sowie der sog. Selbstver-
walter im Landkreis Ravensburg?

 2. Wie gestaltete sich die zahlenmäßige Entwicklung der Reichsbürger-
Szene sowie der sog. Selbstverwalter im Landkreis Ravensburg in den 
vergangenen fünf Jahren (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

 3. Wie erklären sich die Bundesregierung und die ihr nachgelagerten Be-
hörden eine derart herausragende Konzentration an Reichsbürgern und 
Selbstverwalter im Landkreis Ravensburg?

 4. Sind die Reichsbürger und Selbstverwalter im Landkreis Ravensburg als 
homogene Gruppe zu betrachten, oder existieren dort unterschiedliche 
Strömungen?

 5. Welche Reichsbürger- und Selbstverwalter-Gruppierungen sind im Land-
kreis Ravensburg vertreten (bitte nach Personenstärke aufschlüsseln)?
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 6. Sind nach Kenntnis der Bundesregierung Mitglieder der seit März 2020 
verbotenen Vereinigung „Geeinte deutsche Völker und Stämme“ im 
Landkreis Ravensburg vertreten?

Wenn ja, welche Konsequenzen ergaben sich für diese Personen aus dem 
Verbot, und wie haben sich die Mitglieder nach dem Verbot neu organi-
siert?

 7. Welche Erkenntnisse haben die Bundesregierung und die ihr nachgela-
gerten Behörden über den in Medienberichten hergestellten Zusammen-
hang zwischen einer Teilnehmerin der Corona-Demonstrationen, die zum 
„Sturm auf den Reichstag“ aufgerufen haben soll, und der Ravensburger 
Reichsbürger-Szene (Quelle https://www.tagesspiegel.de/berlin/heilprakt
ikerin-aus-der-eifel-das-ist-die-frau-die-zum-sturm-auf-den-reichstag-rie
f/26142914.html)?

 8. Welche Überschneidungen gibt es zwischen Reichsbürgern und Selbst-
verwaltern im Landkreis Ravensburg und in der Impfgegner-Szene?

 9. Welche Überschneidungen gibt es zwischen Reichsbürgern und Selbst-
verwaltern im Landkreis Ravensburg und der QAnon-Bewegung?

10. Welche Vernetzungen gibt es zwischen Reichsbürgern und Selbstverwal-
tern im Landkreis Ravensburg und der rechtsextremen Szene in Baden-
Württemberg?

11. Sind Reichsbürger und Selbstverwalter aus dem Landkreis Ravensburg 
maßgeblich in die in Stuttgart entstandene Querdenken-Bewegung invol-
viert?

Wenn ja, in welcher Form?

12. Weisen die Reichsbürger und Selbstverwalter im Landkreis Ravensburg 
besondere Merkmale hinsichtlich ihrer Militanz auf?

a) Ist der Bundesregierung oder den ihr nachgelagerten Behörden die 
Teilnahme von Reichsbürgerinnen oder Reichsbürgern aus dem 
Landkreis Ravensburg an Kampfsport- und/oder Wehrsportübungen 
bekannt?

b) Ist der Bundesregierung oder den ihr nachgelagerten Behörden die 
Teilnahme von Reichsbürgerinnen oder Reichsbürgern aus dem 
Landkreis Ravensburg an Schießübungen bekannt?

13. Welche Erkenntnisse haben die Bundesregierung und die ihr nachgela-
gerten Behörden über Waffenbesitz von Reichsbürgern und Selbstver-
waltern aus dem Landkreis Ravensburg?

a) Wie viele bekannte Reichsbürger und Selbstverwalter im Landkreis 
Ravensburg besitzen aktuell legal Waffen?

b) Konnte illegaler Waffenbesitz bei Reichsbürgern und Selbstverwal-
tern im Landkreis Ravensburg festgestellt werden?

Wenn ja, in welchem Umfang?

c) In wie vielen Fällen wurden in den vergangenen fünf Jahren durch 
kommunale Behörden Erkenntnisanfragen an das Bundesamt für Ver-
fassungsschutz (BfV) mit Bezug zur Erteilung waffenrechtlicher Er-
laubnisse gestellt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

d) In wie vielen Fällen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in 
den vergangenen fünf Jahren waffenrechtliche Erlaubnisse von 
Reichsbürgern und Selbstverwaltern im Landkreis Ravensburg abge-
lehnt und/oder zurückgezogen (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?
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14. Welche Kenntnisse haben die Bundesregierung und die ihr nachgelager-
ten Behörden über regelmäßige Treffpunkte der Reichsbürger- und 
Selbstverwalter-Szene im Landkreis Ravensburg?

15. Welche Kenntnisse haben die Bundesregierung und die ihr nachgelager-
ten Behörden über Veranstaltungen und andere Gemeinschaftsaktivitäten 
in der Reichsbürger- und Selbstverwalter-Szene im Landkreis Ravens-
burg?

16. Kam es bei Veranstaltungen oder anderen Gemeinschaftsaktivitäten der 
Reichsbürger- und Selbstverwalter-Szene im Landkreis Ravensburg nach 
Kenntnis der Bundesregierung und der ihr nachgelagerten Behörden seit 
2016 zu Straftaten (bitte aufschlüsseln)?

17. Welche Vorfälle gab es nach Kenntnis der Bundesregierung und der ihr 
nachgelagerten Behörden seit 2016, bei denen es in Immobilien oder auf 
Grundstücken von Reichsbürgern und Selbstverwaltern im Landkreis 
Ravensburg zu Auseinandersetzung mit Vertreterinnen oder Vertretern 
des Staates gekommen ist (bitte aufschlüsseln)?

18. Welche Vorfälle gab es nach Kenntnis der Bundesregierung und der ihr 
nachgelagerten Behörden seit 2016, bei denen es in den Verwaltungen 
des Landkreises Ravensburg zu Auseinandersetzungen zwischen Reichs-
bürgerinnen oder Reichsbürgern und Vertreterinnen oder Vertretern des 
Staates gekommen ist (bitte aufschlüsseln)?

19. Wie viele Staatsangehörigkeitsausweise wurden durch Reichsbürger im 
Landkreis Ravensburg seit dem Jahr 2016 beantragt?

Wegen des Sachzusammenhangs werden alle Fragen der Kleinen Anfrage ge-
meinsam beantwortet.
Die mit der Kleinen Anfrage erbetenen Informationen fallen in die Zuständig-
keit des Landes Baden-Württemberg. Die Bundesregierung nimmt aufgrund der 
vom Grundgesetz festgelegten Kompetenzverteilung zu Sachverhalten die Län-
der betreffend keine Stellung.
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